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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : TTF Rastatt 
Sonntag, 01.10.2023, 14:00 Uhr

Niederlage für den ESV Weil

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTF Rastatt am vergangenen Sonntag in der Herren
Verbandsliga Südwest beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim ESV Weil. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Simon Henkel. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Laurent Pingenat nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Kovac / Eise zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen
Hillert / Henkel aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Krickl / Manske konnten im Spiel gegen
Pingenat / Hertel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Regniet / Antosik, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Prestenbach / Klein verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Alen Kovac anschließend beim 3:0
von Julian Hertel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Eise beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Laurent Pingenat. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Wolfgang Krickl hatte gegen Tobias Prestenbach bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Daniel Manske gegen Thomas Hillert, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Henkel hatte Lukas
Regniet nur im ersten Satz eine Chance. David Antosik verlor im Anschluss sein Match gegen
Yannic Klein unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des ESV Weil und der TTF Rastatt. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Alen Kovac das Spiel gegen Laurent Pingenat und gewann 3:1. Es war ein langes Spiel, bis Jürgen
Eise seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Julian Hertel hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wolfgang Krickl hatte wenig
später seinen Gegner Thomas Hillert beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:3 (Krickl) und 3:3 (Hillert).
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Zwischenzeitlich musste Daniel Manske zwar
einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Tobias Prestenbach aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1
(Manske) und 5:1 (Prestenbach). Beim 4:11, 7:11, 3:11 gegen Yannic Klein fand indessen Lukas
Regniet von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Simon Henkel hatte David Antosik nur im ersten Satz eine Chance. Damit
war der 9. Punkt für die TTF Rastatt im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der ESV Weil in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2023 gegen Spvgg Ottenau
bevor. Für die TTF Rastatt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Willstätt am
28.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:0 geht.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Kovac / Eise 1:0, Krickl / Manske 1:0, Regniet / Antosik 0:1 
Einzel: A. Kovac 2:0, J. Eise 0:2, W. Krickl 1:1, D. Manske 1:1, L. Regniet 0:2, D. Antosik 0:2 

 TTF Rastatt
Doppel: Pingenat / Hertel 0:1, Hillert / Henkel 0:1, Prestenbach / Klein 1:0 
Einzel: L. Pingenat 1:1, J. Hertel 1:1, T. Hillert 1:1, T. Prestenbach 1:1, Y. Klein 2:0, S. Henkel 2:0


